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Gemeinderatssitzung vom 21.05.2024 

- Kurzprotokoll – 
 

Hinweis: 

Inhalt des Kurzprotokolls ohne Gewähr auf Richtigkeit und Vollständigkeit. 
Maßgeblich ist nur das vom Gemeinderat anerkannte Originalprotokoll! 
 
 
 

TOP = Tagesordnungspunkt 
 
 

Zu 
TOP 

  

1 Anerkennung einer Sitzungsniederschrift (29.04.2024) 
 
Der öffentliche Teil der Sitzungsniederschrift vom 29.04.2024 wird vom Gemeinderat ein-
stimmig anerkannt. 

2 Vergabe Straßensanierungen 

 Bgm Schmidt und Herr Steinhage erläutern die notwendigen Straßensanierungen ausführ-
lich. Zudem erläutert Herr Steinhage das Straßensanierungsverfahren „Spritzgussdecken“, 
welches bei den Straßen Anwendung findet, die die Firma Hörmann saniert. Laut Herrn 
Steinhage können Straßen mit dem sogenannten Spritzgussdeckenverfahren kostengüns-
tig für die nächsten Jahre vor weiteren Schäden geschützt werden.  
Grundsätzlich stellt sich dem Gemeinderat die Frage, ob sämtliche Baumaßnahmen als 
haushaltsrechtlich überplanmäßige Ausgabe umgesetzt werden sollen. Alternativ könnten 
die Maßnahmen im Laufe der nächsten Jahre angegangen werden.  
Der Gemeinderat ist sich einig, künftig mehr Haushaltsmittel für Straßensanierungen zu 
veranschlagen.  
Der Gemeinderat vergibt die durch Herrn Steinhage ausführlich dargelegten Straßensanie-
rungsarbeiten einstimmig an die Firmen Hörmann (Kempten) und Hebel (Memmingen) als 
überplanmäßige Haushaltsausgabe (180.000 € zur Verfügung stehende Mittel).  

3 Entwässerung Hang Schulgarten 

Die Zufahrt über die Rasenfugensteine im Südbereich hat durch die Baumaßnahmen gelit-
ten. Im Pflaster sind Druckstellen entstanden, von dem neu aufgeworfenen Hügel läuft das 
Oberflächenwasser mit Schlammfeinteilen auf die Zufahrt. Bestehende Pflasterflächen 
müssen deshalb abgebaut werden, die Steine grob gesäubert und auf Leerpaletten gela-
gert werden. Verunreinigter Splitt muss aufgenommen und vorhandene Erde an den Pflas-
terrändern abgegraben und entsorgt werden. Der Untergrund unter der Pflasterfläche muss 
neu aufgebaut werden. An dem Rand wird ein Versickerungsgraben (ca. 1 Meter breit, 1,5 
Meter tief) gegraben. Dieser soll sodann mit Filterkies aufgefüllt und mit Vlies abgedeckt 
werden. 
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Der Gemeinderat vergibt den Auftrag zur Erstellung der Hangentwässerung wie beschrie-
ben, zu einer Angebotsbruttosumme in Höhe von 13.701,90 € an Firma Mathias Kutter, 
Memmingen).  
 

4 Sachstand Vorranggebiete für Windkraftanlagen 
 
Bgm Schmidt gibt dem Gemeinderat zur Kenntnis, dass Flächen im Wald, südlich von 
Buxheim als sogenannte Vorrangsflächen für die Errichtung von Windkraftanlagen ausge-
wählt wurden. Aus diesen bundesweit definierten Vorrangsflächen sollen sodann wiederum 
konkret Flächen ausgewählt werden, auf denen die Windkraftanlagen dann tatsächlich er-
richtet werden könnten. Bgm Schmidt zeigt dem Gremium hierzu ein Erklärvideo sowie 
eine entsprechende Übersichtskarte und Zeitplan (siehe Homepage vom Regionalverband 
Donau-Iller: www.rvdi.de). Im weiteren Verfahren, insbesondere im Rahmen der stattfin-
denden Anhörung der Träger öffentlicher Belange, wird die Gemeinde Buxheim eine ent-
sprechende Stellungnahme abgeben. Der Gemeinderat nimmt den Sachverhalt zur Kennt-
nis und fasst keinen Beschluss. 
 

5 Antrag zur Errichtung einer Garage Flößerweg 
 

Bgm Schmidt stellt dem Gremium einen Bauantrag zur Errichtung einer Garage mit be-
grüntem Flachdach im Flößerweg (Flurnummer 851/16) anhand von Bildern, Bauplan so-
wie einem Auszug aus dem Liegenschaftskataster vor. Der Antrag wird im Rahmen des 
Freistellungsverfahrens behandelt. Der Gemeinderat nimmt den Antrag zur Kenntnis. Es 
erfolgt kein Beschluss. 
 

6  Ferienprogramm Buxheim 2024 
 

Bgm Schmidt gibt dem Gremium bekannt, dass das Kulturamt der Gemeinde Buxheim in 
Zusammenarbeit mit engagierten Eltern aus der Kita dieses Jahr ein Ferienprogramm auf 
die Beine stellen möchte. Hierzu verliest er ein Schreiben von Frau Schneider, Kulturamt 
Buxheim, welches an Buxheimer Vereine verschickt werden soll. Tenor dieses Schreibens 
ist es, Werbung für das Ferienprogramm bei den Vereinen zu machen und diese, aber 
auch Privatpersonen, zum Mitmachen zu bewegen.  
Organisiert wird das Ferienprogramm über eine Software namens „nupian Ferienpro-
gramm“, welches dann die Gemeinde Buxheim kaufen würde. 
 
Das Gremium unterstützt die Idee, ein Ferienprogramm für Buxheimer Kinder auf die Beine 
zu stellen. Weiterhin soll darauf geachtet werden, dass die persönliche Eignung der jeweili-
gen Aufsichtspersonen über entsprechende Führungszeugnisse geprüft wird.  
Der Gemeinderat fasst keinen Beschluss. 
 

7 Sonstiges, Wünsche, Anträge 
 

 

http://www.rvdi.de/

